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sJJhtcu Ost. Geburtstag ge- 
etret bat neulich die Wittwe Kalil- 

ilatnnter in Rathaus-, Bauern. Sie 
war niemals ernstlich traut, kann olme 
Illgeuglas selten nnd schreiben und 

Errichtet noch sämmtliche Oanszarlgeitetk 
ie Greiiin stellt sich sogar noch zu den 

Getreidedrescheru und schwingt deu 
Dreichslegel wie eine junge Person· 
Jltr sehnlichfter Wunsch ist« im Jahre 
1900 ibren 100. Geburtstag seiern zu 
i.·utnen. 

Aus tnertnturdige Weise 
n ntgekorn ute u ist nnlangst der Hof- 
besiher Hausen, ein alter Achtnudviers 
zigey in Lilildttsalkh Schleszwigshols 
stein. Er lief: mittelst Maschinenkrait 
das Dach seines fiir die Ausbewaltrnng 
des Getreich bestimmten »Man-then- 
berges« erhöhen, nnt dett reichen Ernte- 
segen unterzubringen. Pldclich kaisgtk 
die Hebevorrichtnngz das Dach stürzte 
lterab und tras Hausen so ungliietiich, 
daß er das Genick brach. 

Mit acht Jahren Welttei- 
sender werden wollte Willn F» 
Sohn eines kleinen Geschäftsmannes in 
Spandau, Brandenburg. tsr slaitl an 

einein Morgen seiner Mutter 15 Mart, 
iauste einen Spazierstach Brod nnd 

Wurst und ein Variet— stiigarretten nnd 
begab sich zum Valznltos Der Schiingel 
tvar eben im Begriff, am Schalter eine 
Fabktarte nach Berlin zu lösen, als 
seine Mutter iu Begleitung eines Poli- 
zeibeamten athentlosö herbeikam und den 
Angeetsnr am Kraaeu nalnn. 

Weil er sich feiner armen 
liltern gefchäint, hat iiingsthin 
die Tochter eines pensionirten höheren 
csfizierså in Oesterreich ihreni Bräuti- 
gani den inuspaß gegeben. Sie erfuhr, 
der iunbere Patron habe verheimlicht, 
daß feine tsltern noch ani Leben seien- 
Der Buriete schämte sich, feinen armen 
Vater und ieine arme Mutter vorzustel- 
ten; jie brßten nicht in die vornehme 
Umgebung feiner zukünftigen Frau. 
Diese aber erklärte, einem Manne für 
das Leben nicht angehören zu wollen, 
der eines derartigen Frevel-Z fähig lich 
erwiet:n. Vergebens blieben die Be- 
theuerungen des abgetatelten Freiers, 
er wäre früher oder sunter mit der 
Wahrheit herausgeruetr 

Ueber eine tolltuhne Berg- 
besteign ng wird eins Zerinatt, 
Schweiz, vermelden Der Albiniit Reh 
von Tini-i, Italien, bewertftetligte 
sungft niii deni Führer Mueugeigna die 
Besteigung de-; Mutterhorn5, und zwar 
von einer Seite ausz, von der inan biis 
jept noch nicht gewagt hatte. dein geführ- 
lichen Gipfel iich zu nahen. Während 
die gewöhnliche Besteigung des Mutter- 
hdrns von Zernratt aus über den Nord- 
ostgrat erfolgt, seltener die Tour von 
Breuil ein-J uber den Sud-westng ge- 
macht wird, unternahmen Reh und fein 
Führer die Besteigung iiber die Ermatt- 
tante herauf vom Furgjoch ern-J. Sie 
gelangten bis unter den lernen uberi 
hängenden Theil des- Berge-:s, den soge- 
nannten ZerinattherngipteL und ums-;- 
ten von dort unt Zeilen, die ihnen von 
drei den Sitdoittannn liereitk und ihnen 
entgegengehenden Piuhmn zugeworfen 
wurden, den Architekt nier den gnhnens 
den Abgrund aus-fuhren Tit-J gefahr- 
liche Wagniß getuug seider eilte-;- ice- 
warten. Die erite Besteigung de-:- tl,- 
940 Fuß über den Meeresstuer eine-or- 
ragenden Meitterhernsz wurde kn« it. 
Juli 1803 von vier tingluueeuk dur: 
unter deni betnnnten Alb-mitten Whhins 
per, und drei Fuhrern nui dein jetzt 
gewöhnlich benutzte-n Wege uber den 

Nordostgrat unsgesuhrt Beim Abitieg 
stürzten damals die Englander Oudion, 
Londow und Lord Douglnz sninnit dein 
Führer lkroz etwa 4WU Ruft tief auf 
den Mattethorugletfeher ab. Tit Leixkis 
Dottglas« wurde biss- lieute noxii nicht 
aufgefunden 

tsin eigenartige-Z nnnngr 
nehmest Nachtvikl imtdcr tutzlieh 
vermeidete Brand, der ein ganze-J Vier- 
tel disk Stadt Anrhnst Innernan in 
Asche legte. fnr dir dmnn sinnt-Jst 
waltung bekommen Tns du«-Insekt der 
mächtigen Meittnth nnd tnsondrrss 
zwei hohe Thurme, dmn Mnnkkn den 
Flammen einigem-einen Anat-nimm ne- 
lriftet hatten, drohten cnmmtnzkn nnd 
tnnderten daher den Vetteln nni der 

tselebteiten Protnenude der Inn-t- Mnn 
beschloß also. die tttninm zn tnsjdnejnm 
nnd eine Abttpeitnnn Attitlekic nun .·-2 
tinnonenichuiic uns die Mnnun ali. 
Letztere blieben aber ziemlich nnbetnlnt 
von dein LIusnlsntssetncuL dnizs Dir Pai- 
fnge in der Bucht non Aurhnsz sur 
Dann-i nnd Ecknliitnsie nn jenem 
Tage denn-neu untn 1«nn-nuttt)lichmochte. 
Man wonn- esz nnn nnt Tnnncnit ver- 

suchen. tss nnnd mu- sttbttnitnnn Jn- 
gentente niit sum tscprntcndcn Ladung 
Dynnmit ein-Z stopcnlnnnn nein-Im, nnd 
die Vorarbeiten waren ticznssnnetk ntg 
die Grundbesiyek in du Nndxtmtschnft 
dek Meilbtttg prntcftntrm En- defnrchs 
teten, daß ihre hause-r Zitinocn erleiden 
würden durch die Explosionen nnd 

verlangten eine Sicherstellung von 10,- 
0510 Kronen (8264t2. Tcr ltjtnniitmt 
wollte darauf nicht eingehen, nnd Inan 

tcgte also die Lunte an eine Mine- Tag 
timebniß war, daß die Minnen aber- 
nth unberührt blieben; hingegen 
sprangen alte Fenstericheiben in weitem 
ttmtteiie, Itnitmhinen nnd Hütten-gen 
wurden ans den Wänden gerissen, nnd 
desgleichen Inein. Darauf holten die 
Innenteuu one den anderen Minen 
bei-Ida sii wieder tyan und et 
bunt-M- « neue daran-, cui etwas 
wentyet «t Iptetiqe Akt die Prontenade 
wieder seeanar zu machen. 

Dvwsoo 

Vier Feuersbrünste inner-f 
halb vier Wochen hatte Marien- 
burg. Westpreußem zu verzeichnen. 
Der letzte Brand ereignete lich an einem 
Sonntage Nachmittag. Tie meisten 
Einwohner der Stadt waren außerhalb 
ihres Heime. So war der größere Theil 
der katholischen Bevölkerung im trillio- 
lischen Vereins-hause zu einem lKonzert 
vereinigt, ein großer Theil der anderen 
Koufesiionen war ans der Vageliviese 
in Vogelfang, Andere waren theils im 
Gesellschafts-, theils im Schilyenhanse 
Plöplich ertönten die Signale der Feuer- 
wehr, auch wurden die erst unlangft 
aus dem Ratlilniuie angebrachte Nath- 
gloele sowie die Moden der liitlsolisil;eii 
Kirche gelautet Alle Bewohner eilten 
in groner««iliisregiiiig und wilder Hast, 
ohne zueth nach dein Herde des Feuer-J 
zu sragei., nach Hause-, galt esJ dele vor 
Allein, den eigenen Herd zu seinigen. 
Tarni siillten sich die Straßen mit gro- 
tzen Mensitienmassetn Hoch loderten be- 
reit-J die Flammen zum Himmel empor; 
diesmal brannte das Grundstück des 
9.Ilniildirelters Pelz, eines von den 
wenigen lijrnndstnitein die nach dem 
lnrze Heil vorher stattgesiindenen gro- 
sJen Brande nach übrig geblieben waren. 
Mit aroher Schnelligkeit ioar die frei- 
willige Feuern-ehe mit sämmtlichen drei 
Speisen am Plane, nnd es gelang ihr, 
die Flammen bald zu ersticken. Da es 
an Drndmanuiihasten mangelte, arbei- 
teten die Schiller der höheren Klassen 
des littnnnaiiunis und der Landwieths 
schastsschule eifrig an den Speisen. 
Auch die Viirger legten Hand an, da 
die Gefahr groß war. Dass Feuer trar 
in der Gesindestnbe des Pelz«ict)en Han- 
ses ausgelomniein als sammtliche Jn- 
iaiien abwesend waren- Man betain 
nunmehr die lletsserfetnfnng, daß die 
anfgefnndenen Drohuner Marienburg 
werde nächsten-J an alten vier Ecken 
brennen, ernst gemeint seien. 

ZueiuernufregendenEtans 
dalszene taui e-:« jiingst in Baden- 
Badetu tsin Hauptmann a. D. Bauer 
ans Berlin hatte durch Vermittelung 
des Nurhmachetö Simon bei einem ande- 
ren Buchmacher auf dir-J Pferd »Doste- 
bun" in Jsfczheitn 400 Mark gefest, 
ohne diese Summe sofort bezahlt zu 
hatten. Tag genannte Pferd wurde 
Erste-J, und die tsletoinnsumme betrug 
lti,0()U Mars. sent Kurgarten zu 
Baden-Baden ttnu es deshalbzwischen 
dem Bnehmacher nnd dem Hauptmann 
zu Art-Seinanderfefiungem die tnit einer 
Tracht Priiget fiir den Buchmacher 
endeten. Der Vermittler Buchmaeher 
Eimen nahette sich nunmehr dem 
Hauptmann, um die Angelegenheit auf- 
zntlaren Als hierbei gleichfalls 
såchiinpstrorte fielen ttnd der Buch- 
mncher tnit einem Faustschlag traktirt 
wurde, antwortete Simon tnit start be- 
leidigenden Vinsdructen trie »Lump« 
n. s. ni. sieht entstand ein unglaublicher 
Tumult, nnd Hauptmann Bitt-er wäre 
jedenfalls gelnncht worden, weint er 

nicht durch Hinterthitren dass Weite ge- 
sucht hinte. Ter Standat mar aber ein 
fo groft:k, dasi Polizei tmdistendarmeiie 
mit dem Oheramtnianu nuf dent Platze 
erschien nnd det Polizeioffizier laut 
verttiuden munte, daf; binnen drei 
Minuten da-) sturhausz zu rannten sei· 

Leichtsinn tnit Zelliftmord 
lte tua n teln wollte ein Wirth itt 
nioddelan, Dessen· Bei dein Erfri- 
schunazrntti irohnte ein lTjahriger 
Tuncherlehrlina Namean Krug Der 
Wirth hatte auf der offenen Kegelbahn 
ein sehnt-i tietcidenesJ isteniehr stehen las- 
sen. i L.r «·..halteriffcrKamerad Krug-J 
intnttrnv mit dieser Wasse, die sich plus-.- 
lich eutlud, nnmni thun durch einen 
Echusi in den ihn-i tue-nich getroffen zu- 
sannneniturstc Auf tut-J staunt-er- 
neschrei des unnoriiehtiaen Schuhen eilte 
der Wirth teilni, irr itn Bewußtsein 
seiner TVZTtichutd -,"-.:: funnsn Menschen 
uberredcnz feink- ’.«!s.«—:-s.m».«n w einzurich- 
tm, daß nmn un tin-un Eclvsnnord 
glauben sollte- Dcr Wixtki legte denn 
auch den lecvolvek neben Die reiche, und 
die beiden Schuld-Um «m.t;t:n vor Nr- 
ticht dir von ihnen genau tsunlstedetrn 
Aussage-L Tic Nndysutsklpsinnen Ins-:- 
miminnlvemmxn jummkn alicr lutd 
derart betone-MS Mutuinl W Jngr, 
daß Angesichte dieser Beweise vie Beim-n 
sich zu ein«-m visrnm himnndnijz br- 
quemtrn. Zum Wust inr m man-n sie 
noch nicht verscmi»;k. 

Einen licnnsrikniskswkt tlzcn 
Fetiuu arich lisnsikn jin-gis etliche 
Offizicke von Trin, :·sk:)sjns.novinz, ans- 

gkfühtt. Sie nunmjixirn in der Nacht 
nm 12 Uhr k- Minuten von Trick nh 
nnd zogen gegen U llln Abend-J in die 
Thore von Mik- cin. Tic Entfernung 
beider Stadtc von einander bemägt lOtI 
Kiiometek NOT umhichc Meilan Die 
Offiziete hatten tm- lms Kilometer- 
Aufenthalt un...r..k",u.t, tu I« stunden 
25 Minuten ;«ni«:i.i««tknt. tttisdutrt unnt 

den sich unt t .:"t:tn;u«u beten-senden 
Aufenthalt nis, te u.«1·.-t sich eine Matten- 
daner von losk, Etrxirusn oder Ausbund- 
fchtttttliche Gent-um« tntut nun U Minu- 
ten 21 Setnuossu um dcn Kilometer 
Die ganze Stirne unum- iu tlniform 
unt umneschtmtttrm Hutte-l Duntttnessm 

Für ein seltene-J Ettlin- 
jubitnu tu bildete thnn Leipzin 
den Schandtat-. tsc« handelte sich tnu 

die Feier tug « «-. titltrecstngcix ou dcut 
in Pleißmttxeu (ins-—Tatttetttitffeckrijtcz- 
chen gemuucut word-m toan Tu- Tu- 
nten, dntunlsz alte junge Mädchen, Hei 
zum grdfttrn Theil Mutter und bin-it- 
utttttec, tunteu atltvocheutlich entnqu 
zusammen, nsu tuut deutscher Franzin 
ott neben deu- tsikunsfe des Matt-IS die 
Unterhaltung n nd Freundschaft zu vite- 

Die Ititseltrin fand in tut-L .tt. eatuer der bettnitmuu Tumen statt. « 

by OW- -. 

Inland. 

Mit 89 Jahren geheirathet 
hat kürzlich Richter Taleott von Valpas 
raiso, Jud. Seine Auserwählte, eine 
Frau Boordmnn, zählt der Lenze 74. 

Ni i tte l st Glockeniäutens 
einen Eli a n bzng demerkstelligt haben 
tiiizlich Tiebe in Alexandria, Jnd. Sie 
laute-ten alle Kirchenglocken nnd alar- 
mitten die Einwohnerschaft Während 
die Leute durch die Straßen liefen, um 

augznfindcm was los war, drangen 
die Dieb-e in die Häuser und stahlen, 
was sie finden konnten 

Die alte, fagenhafte 
iisanible-Vleimine ist, wie be- 
hauptet wird, unliingst in Fulton 
isountn, Art» aufgefunden worden. 
Zwei Prospettoren stießen, als sie auf 
einer Farm gruben, auf eine alte Lei- 
ter, die sie in eine alte Höhle führte, 
die sehr reich an Blei ist. Proben davon 
wurden nach West Plains, Mo., ge- 
bracht. 

Nenefalsehe 82-Silbereer- 
tifikate sind, wie die Agenten des 
Bandes liteheimdienstes festgestellt 
haben, dermalen im Umlauf. Die Sil- 
bereertifiiate find von der Serie 1896, 
»(5heet Leiter T.,« und von Bruee als 
Registrator, fewie von Roberts als 
Schirhiiieister nnterzeichnet. Tie Aus- 
führung, namentlich die Porträts auf 
der Note, sind sehr schlecht, und die 
Falschnug in leicht zu erkennen 

;«3iiriictgetel)rt ist ein Todt- 
geglaubt-er kürzlich in Binghampi 
ton, N. Y. Tr· Vetter war vor lan- 
gerer Zeit nach dem Klondike gereist, 
und seit einem Jahre nahm man an, 
daß er dort sangelommen fei. Kiirzlich 
aber lehrte er frisch und gesund heim. 
Seine ganzen Reichthümer bestanden 
iu einem tstoldlorn im Werthe von 73 
Centz Obwohl er an Storbnt gelitten 
und man ihm zweimal nach dem Leben 
getrachtet hatte, will er doch in’S Gold- 
land zurückkehren- 

Verhitltniszmijßig gut ab- 
getan sen ist ein Straßenbahnnnfall 
dieser Tage in Brootlhm N. Y. Ein 
vollbefeszter Trollemnagen verließ an 

einer scharfen Knrve dastiteleise, rannte 
gegen das tiifengitter des Hauses des 
Arztes Dr. Bodtin, das Gitter nieder- 
werfend, stieß an die Steinfaszadc des 
Gebäudes und tilied dann mitten unter 
Steintriinimern stehen. Von den Pas- 
sagieren war tciner verletzt, nnd nur 
der Toltor halt-nati- von der Etrafzens 
lialsiigefeltid,.;it FIIW Ext)»ideiierfatz. 

Als Friedensstifter iibel 
gefahren ift lthlxin der sic- Jahre 
alte Farbine Priee in tfinrinnati. Er 
kam Abends durch eine Gasse, als zirei 
Naffegenoflen Namens Hart und An- 
derfon init einander in eine Priigelei 
vermittelt teuren. Ter eine der Kerle 
hatte feinen titevolver gezogen, während 
fein Gegner ini Begriff stand, von dein 
Rafirineffertin-brauch zu machen. Price 
sprang, nin eine Tragödie zu verbin- 
dern, zwischen die Beiden und forderte 
dieselben unf, fiitf zu vertragen. Tie 
beiden Fluinitinalnie wandten fich darauf 
gegen den nnisernfenen Friedensstifter. 
Hart jagte iinn eine tiievolvertugel in 
dnö Bein, ncs Iniend Anderfon dein Priee 
einen tiefen Eitkniit unt Beine bei- 
brucbten Ptiie fnnl blntiiberftröint zn 
Boden nnd innrde nach dein Hoff-itali- 
geichafft, nintfrend feine Angreifer die 
Flucht ergriffen. fpiiter aber fei! nom- 

nien nnd einneiiieirt wurden. 

Von einein Hunde gerettet 
wurde fiiiiz,fi!-i:i die fiebenjiilfrigeNettie 
Dorian in New Wort. Jlire Mutter 
hatte niit itir ein files-. betreten. Wab- 
rend Nettie inii anderen, ebenfalls nnf 
dem Flcfxe i find-lieben Kindern spielte, 
fiel fie in«.- Us. uiier Die Mutter ver- 

mochte in itnei Aufregung dein Kinde 
leine Oilfe en bringen· ng ein grofier 
Neiifnndlanlei Hund herzufprang, die 
Kleine init den Zahnen ain Kleide in 
der Nalfe des Halse-J faßte und fie fo 
lange iiber Wasser hielt, bis ein auf die 
Oilfernfe der Mutter lierbeigeeilter Po- 
lizift eie Nerettete auf das Floß heben 
lonnte. Der lierreiilofe Hund wurde 
nach der in der Neide gelegenen Polizei- 
ftation gebracht, nnd der Polizeikupitän 
ordnete an, diiiz der dierbeinige Reiter 
der Station eng Mag-rot uttaetiirt werden 
und den Nennen »Deinen« fuhren falle. 
Die Polizisten sanften dsin Hnnde ein 
schönes silbernes Hinz-bund 

Mit einein deine-reiten Ver- 
brecher lfattcn junnit der Detettiv 
Kleernan nnd der Patrouillepolizift 
Gall-In in ifotiiiiitiiisz, O» einen der- 
zweifelten Kampf zu bestehen. Ter 
szithrige lslfnrtes Duinont, ein frühe- 
rer Sträfliiin, sollte wegen Einbruchs 
verliaftet werden, nnd die beiden Be- 
auiten lagen an einer Straße ansdee 
Lauer, nin ihn als«;niassen, als er aus 
einein Bicykle dalieraesahken lam. Die 
Beamten riesen Dumaut zu, zu halten, 
aber er snhr ruliig weiter, indem er 

mit seinem tltevalver iiber die Schulter 
anfseinc Verfolgee schuf-« itlaston er- 

hielt eine Kugel in den Kopf nnd eine 
in den Arm und stiikzte schwer verwun- 
det zusammen. Der Vetbrecher selbst 
verlor das tklleichgeivicht nnd siel von 

seinem Rad. Er suchte aber schnell 
Deckung lilnter einein Telegraphens 
psosten nnd setzte die Schießeeei mit 
Kleeuiau satt. Dnmont erhielt drei 
Schiiise in den Leib nnd gab ain 
Abende iin Hospitale seinen Geist ans. 
Kleeiuan trug eine schlimme Fleisch- 
munde davon. Schon zwei Wochen vor- 

her war Dunsont, der als ein verzwei- 
feltek Bursche bekannt war, einmal in 
vie Enge getrieben werden, aber es ge- 
lang its-ji« sen Beamten zu entgehen. 

Jn zweisvserfchiedenen Grö- 
bern beerdigt wurdedieLeiche des 
Soldaten Ernst Baltzer. Sergeant 
Walther vom ersten Jllinois-Regimente 
reiste nntiingst nach Washington, D. 
C» um dass ltjeheitnniß der drei alH 
»Gemein» Ernst Balger« begrabenen 
Leichen zu lasen. Jin Archive dez Kriegs- 
deuartements machte er nun die Ent- « 

deckung, das; in zwei neben einander 
liegenden lsirabern ans dem tslraeelanw 
Friedhof zu Chicago Theile der Leiche 
Balherz begraben wurden. Jn dem» 
einen Sorge wunden der Kopf und- 
Rumpf deg- Soldat.en, im anderen feines 
Beine mit der beinlosen Leiche eines 
anderen Soldaten Namens Mungerr 
beerdigt. der mit Baltzer zugleich in 
einem Schutzengraben bei Santiagas« 
eingescharrt und dessen Beine wieder- 
im anderen Sarge bestattet wurde-n- 
Ein dritter Leichnam auf dem Natio- 
nalsiiirchhoi in Arlington war irr- 
thiimlicher Weife auch als derjenige 
Ball-ers bezeichnet worden. Die Mutter 
Besitzer-L mit dessen sterblichen Ueber- 
resten eine solche grausige Konsusion 
angerichtet wurde, hat sich an osteolo- 
gische Sachverständige gewandt, um 
das Gerippe ihres Sohnes wieder rich- 
tig zusammensetzen zu lassen. 

Eine entsetzliche Familien- 
tragddie hat letzthin die Bewohner 
von Vettvilte, Tex» in große Ans- 
regung versetzt. Ein junger Mann Na- 
mens Janus Forfhth hatte die jugend- 
liche Ollie Simpson, eine tonangebende 
Schönheit der Nachbarstadt, entführt. 
Als der Vater des Mädchens davon 
hörte, daf-. dass Paar sich hatte trauert 
lassen, ritt er nach dem Forshth’fcheii 
Heim und senerte auf den jungen Che- 
mann, der durch den Obstgarten davon- 
eilen wollte. eine Ladung Schrot ab; 
von sieben Schrotldrnern getroffen, 
brach Innres schwer verletzt zusammen. 
Alsz der Vater des jungen Mannes 
imbewaffnet aus dem Hause trat, um 

zu sehen, Was vor sich gehe, jagte ihm 
Simnson eine Ladung Schrot in den 
llnterleib, wodurch Forshth aus der 
Stelle getddtet wurde. Simvson eilte 
dann in dass Haus, nm seine Tochter zu 
erschiesxetn aber Frau Forshth siel ihm 
in den Arm und hielt die Pistole so 
lange nieder, bis die junge Frau ent- 
sprungen war. Aus dem Haufe eilend, 
machte Simpion seinem Leben durch 
einen Schan ein Ende. 

»Ich bin unschuldig, ich 
wußte nicht, daß er an den Pillen ster- 
ben konnte. Er bat sie willig eingenom- 
men !« Also erklärte neulich die Frau 
des stxsjahriaen Williani Howard in 
Philaixlxhia dem Nichter. »Will« hatte 
sich einen Rausch angetrunien und schrie 
und telkte zu Hause wie ein Besessenen 
Als Veruhiaungzniittel gab ihm seine 
Fiau ;.hn Elliorbhiusnpillen ans einmal. 
Ter Exiusaue schlief auch bald fest ein. 
Sein ansaualiehesz Schnarchen wurde 
jedoch allnuilia schwächer, so dass, der 
Frau eine Ahnung ausdannnerte von 
dem ils-heil, das sie angerichtet· Sie 
theilt-· einem vorheibatrouillirenden 
Poliuuen den Sachverhalt mit, nnd 
isr ls ictiesslkiiter verhaftete die Frau- 
»Es-sm- -n unnoe naih dem Hospitale ge- 
i.-.«.i1, wo er fnnf Stunden spater 
H Hi Meist auiaau Die Frau wurde 
! lausia zum Praieii festgehalten- 

Liscaen .ii lieuts zum 
Vlntue rat en gekommen ist es 
vor Kurzem Jengranh Wis. lketer 
Leue, der Vi iirasident der Freneh 
Lumberiua lie-. :1anh, bediente im Ver- 
laufs-linken der « "esellsehast einen gewis- 
seu Laune-H W ·. Bei Herausgabe dch 
Wechsels aab i JaltsZCean weniger, 
aliz demselben am, nnd wurde von 
Waltö dara; —:-«.sliam gemacht. 
Allein Leaa .«e sich, die 5 Gent-Z 
lseraiizuiael»ss:rx es kam zum Streite 
zusiichen den beiden Manuern, der 
damit enc Uisz Lego den Weilt-J mit 
einem Y«Il«s..ss:ul)e schwer verwundete. 
Ter- brutale tierl wurde verhaftet nnd 
der Verwuudete in’-J Hospital geschafft. 
lsiae schon seit langerer Zeit traute 
junge Tarni-, welche Augenzeugin der 
Stechassaire war, wurde von der Auf- 
regung derart iiberwijltigt, dasi sie im 
Laufe der Nacht starb. 

Im Alter von 99 Jahren 
gestorben ist neulichPastorWoiterSs 
ders in Sisriiiaioell5, Mich. Wolterss 
dors entstummte einer bekannten Ber- 
liner Familie-. Jm Jahre 1860 lain er 

nach Amerila und wurde in Kansas 
lutherischer lsleistliihen Diesen Beruf 
aab er iudesz buld ans; er lebte seit 
nahezu 30 Jahren in Zurückgezogenheit 
bei seinen Kindern, zwei Söhnen in 
lihicago nnd einer Tochter in Spring- 
wells. Tie Leiihe des Greises wurde 
nach Chiraao uberaesiihrt und zur 
Seite seiner var Jahren heimgegange- 
nen Gattin gebettet. 

Niedergebkannt ist e i n el Lehrer n n a lt jiingst in Lttaira, 
Jll. Jn der dortigen St. Franeiis 
XiiviersVltkineiiiic sitr Mädchen brach an 

einein Morgen ein Feuer aus, welches 
niit solcher Schnelligkeit nin sich griff, 
das; die 70 jungen Damen nnd Lehre- 
rinnen nicht einmal ilxre Kleider retten 
konnten. Ter angerichtete Schaden be- 
trug 875,mm, die Versicherung nur 

s«t(),0()«. Man glaubt, daß der Brand 
durch den Lothnsen eine-Z Kleinbnerg 
verursacht wurde. 

Wegen Vielweibekei wurde 
ein Morinone Namens Grant in 
Salt Lale Nin, lltal), neulich zu einer 
ltlcldstrase von 8100 oder einnigiaer 
Hast siir jeden von dieser Sunnne eins-a 

nicht bezahlten Dollar verurtheilt. 
Gram, der sich der Uebertretung des 
Gesetzes schuldig bekannte, bezahlte die 
itnn auferlegte Snnnne sofort. 

Die Sorte, die Iiir iinnicr gekauft habt, und die seit mehr 
als 30 «Jaliren in Gebraueh ist, hat die Unterscbrift von 

get ragen und ist von Anbeginn an 
miter seiner person lichen Aufsieht 
liergesteUt worden. Eassfc Ench ii; 

dieser Bezielning von Niermmdem tiliisehen. Falselimigen, 
Naehalimungen und Substitute Kind nur Experimcnto mid 
ein gefiUirliehcs Spiel mit d<>r Gesiindlieit v<m Siiugiingen 
und Kiudern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein Substitut fiir Castor Ol, Faregorie, Tropfett 
und Soothing Syrups. Eh ist unseliiidlieli und angenelim. 
10s entliiilt wi der Opium, Morpliin noch amlere narkotiselie » 

Bcstandthcilc. Sein Alter biirgt iiir seinen Wertli. Es 
vertreibt Wtirmer und beseitigt Fieberzustande. Es heiit 
Diarrhoe und Windkolilt. Es erleielitert die Bcscbwerden 
des Zahnens, lieilt Yerstopfung und Bliihungcii. FIs befbr- 
d<*rt die Yerdauung, reguiirt, Magen und Dawn und verleilit 
ein<‘ii gesunden, natiirlicheii Selilaf. Der Kinder L’anacae— 
Der Mutter Freund. 

ACHTES CASTORIA iMMER 

Die Sorte, Die Iiir Imraer Gekauft HaM, Ist 
In Gebraueh Seit Mehr Als 30 Jahren. 

THE Ct STIUR CO VI RAN V. 7T MURRAY STREET. NEW YORK. C»TY. 

MsiNGLtBS «* 
An ordinary fimi.y ir.nii;- done on tire “IIACnvu*“ 

Mangle in twentv i.<mules, without neat or fuel. 
NO FUEL. NO HEAT. NO SCORCHINC. 

Prices within lire i. •cmsof every family. Made in six styles and 
ten sizes, for I anillie.. Hotels, eir. Every Maujle Guaranteed. 

Send 2c stamp for new illustrated Catalogue, with prices. 
THE RACINE MANGLE CO., Racine, Wis. 

Certainly they all 
know us 

One man writes us after reading 
our last week’s advertisment and 
says: You needn’t tell any of us 
fellers up in this section to ask a 

policeman to tell us where The Ne- 
braska is. You don’t want to loose 
any sleep over us fellers; we know 

where to find The Nebraska. The trouble would be, 
where could we find a policeman? We might buy a 

gold brick from some promoter, or cash a check for 
some one who used to court our first wife, but you 
can’t fool us on buying clothing. We used to trade 
with yer when you wasn’t half as big as yer are now, 
and wo allers get our money’s worth. 

Now to those of you who do not know us, we want 
you to call and see us. See the difference in our 

prices and other store’s prices. Come here and we 

will save you money on Men’s and Women’s Clothing. 
Men’s and Women’s Shoes, Boy’s and Girl’s Clothing, 
Boy’s and Girls Shoes. When you come to Omaha 
check your parcels here and get acquainted with the 

RAQWF oys Eis-em- 
Ixsmnl « luxs il Cis-» 

, .!«.»(1 Hm h m »Ur Time cxmi Eier-me Bauen-. 
-«--s-1-·-·I siu lut«I,--i.r U«i·1«.(-s.-«1j«-,s l«»-·l unsl 
isl l .:I·-. l’cts·;»--««- usw«-rnit- Is.l·-I«.«11«IN.Flut-him- 

»·! -. Th« must Nisus-IN lit-li«sI-l0- und klemmt-- 
ult.-- l»Hm-unI.·1--«-.·u«1.·-l. Erntl List-til Ihm-» 

l-i---i«iu.s«i»;-cu sit-il Ich-NU- 
RAclNE HARDWARE co» Racine, Wis- 

We own and occupy the tallest mercantile building in the world. We have- i 
over 2,000,000 customers. Sixteen hundred clerks an constantly 

engaged filling out-of-town orders. 

I OUR GENERAL CATALOGUE is the hook of the people — it quotes J 
Wholesale- Prices to Everybody, has over l.ooo pages, 16,000 illustrations and 

I 60,000 descriptions of nrtn lea with prices. It costs 72 cents to print and mail 
each copy. W< want you to have one. SEND FIFTEEN CENT S to show I 
yout good laith unci we'll end you a copy FREE, with all charge prepaid. 1 

MONTGOMERY WARD & CO.M'ch Qar c; 
_ 

Racine Folding Bath Cabinet 
■iflmdH as thorough and hourfli iui a T urkknli. KuHnian or Mo«ll# ;»f od iM'h a« 

•i > *• sw uro<| lu any «»f th* nio*t o\t»*uMVo Tuj kink iatn I. ukii-kmonr 11. n<t 
«>nutry and at tn »*\|*hiiho of 4 U» n*nt,- pt*f kail. Indnp* n :i. Ip- t Oh health ui-i 

of any homo lx kn-d vi-J) iir>od and endorsed h.v hading |ih vfcU’iaur- -on ; 
■ t Ktamn for !i“ pa:p- lllindrfttod rntuh»tfin I’rloo within iho iimmijk o| 

family. Vg*i)i > vvttur« d in nr» < < upo d t< nioi,\ 

RACINE MANGLE CO., Racine, Wis. 


